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TAO


– Theorie aller Ordnung –





Vorwort


Dieses Buch hat weder politische noch religiöse Absichten. Es soll dem wissenschaftlich interessierten Leser einen vollständigen Überblick in die mathematische und physikalische Ordnung aufzeigen. Hat man dieses Weltbild ersteinmal verstanden, so ist es schon fast ganz selbstverständlich wie der alltägliche Wetterbericht. Die "Theorie aller Ordnung" kurz TAO genannt, ist eine Theorie die alle bekannten mathematischen und physikalischen Wechselbeziehungen miteinander verknüpft und ganz vereint. Das einheitliche Modell erklärt den Spin, die Masse und die Ladung aller Elementarteilchen. Ferner ist sie so aufgebaut, wie man es aus der höheren Schule kennt, verglichen mit einer Kurvendiskussion. Da gibt es eine Funktion, die Koordinatensysteme und Hoch-, Tief- und Wendepunkte. Die Anordnung der Trigramme wurde bei der Multiplikation, Subtraktion und Division ganz bewusst aus Unkenntnis ausgelassen, da das Verstehen der Addition völlig ausreicht um die vier fundamentalen Kräfte zu erklären. Außerdem wurden die in diesem Buch gesammelten Bilder und Grafiken sorgfältig erstellt. Sollten sich dennoch Fehler eingeschlichen haben sei dies zu entschuldigen. Sie könnten sich aber ohne Mühe richtig erschließen lassen wenn man sich mit diesem Buch einigermaßen gut auskennt. Verzichtet wurde im Anhang auf die Kernzeichen da die Gestaltung sich als sehr schwierig erwies und nicht mit aufgenommen wurden. Diese könnten aber ohne weiteres hergeleitet werden. Es sei angemerkt das man den Kernzeichen dann auch noch einen Spin 1 oder Spin 2 zuordnen kann. Das ist aber nicht Aufgabe dieses Buches.
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